
Bevölkerung nach Herkunftsregionen in ausgewählten 
europäischen Ländern 1990, 2000 und 2010

Quelle: UN Trends in International Migration Stock. The 2012 Revision.
Lizenz: Creative Commons by-nc-nd/3.0/de 
Bundeszentrale für politische Bildung, 2014, www.bpb.de

Die Daten stellen Schätzungen der UN-Bevölkerungsabteilung auf der Basis von Zensusdaten dar 
und beziehen sich für die dargestellten Länder auf das Geburtsland der Migranten und nicht die 
Staatsbürgerschaft. Für jedes Zielland werden jeweils die fünf stärksten Herkunftsländer der 
Zuwanderer, bezogen auf das Jahr 2010, dargestellt.
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